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Liebe Leserinnen und Leser,

E ein Jahr voller Ereignisse 
und Turbulenzen liegt 
hinter uns. Das Jahr 2008 

stand ganz im Zeichen von 150 Jahre 
VR Bank Schwäbisch Hall eG. Mit 
einem Jubiläumsbonus, unserer 
Jubiläumsanleihe und dem Jubi-
läumszertifkat haben wir Sie an 
unseren Feierlichkeiten teilhaben 
lassen.
Weitere Highlights waren der 
Neujahrsempfang im Januar und 
die erfolgreiche Job-Börse im Juni. 
Die Arena Hohenlohe haben wir 
im Oktober bei unserer Veranstal-
tung mit dem ehemaligen FIFA-
Schiedsrichter Dr. Markus Merk in 
ein großes Fußballstadion verwan-
delt. Dann im Oktober die Finanz-
krise, Kurse brechen ein, Kunden 
sind verunsichert. Gut, dass wir 
als VR Bank Schwäbisch Hall eG 
nicht unmittelbar davon betroffen 
sind. Was bringt uns das neue Jahr 
2009? Sicher haben Sie es schon 
gehört, auch bei uns stehen grö-
ßere Veränderungen an. So wollen 
wir mit der Crailsheimer Volks- 
bank eG fusionieren, unsere 
Stellung am Markt stärken und als 
große Gemeinschaft weitere Vor-
teile an Sie weitergeben.
Eine enorme Herausforderung für 

uns als Bank, aber auch eine riesige 
Chance. Heute halten Sie unser 
neues Mitgliedermagazin einblicke 
in den Händen. Drei Mal im Jahr 
wollen wir Sie mit aktuellen und 
interessanten Themen auf dem 
Laufenden halten. Den regionalen 

Bezug herzustellen, liegt uns schon 
mit der ersten Ausgabe sehr am 
Herzen. So finden Sie regelmäßig 
Artikel über unsere Kunden, Mit-
glieder und Mitarbeiter der VR Bank 
Schwäbisch Hall eG. Besonderes 
Augenmerk richten wir auf einen 
informativen, aber auch unterhalt-
samen Stil, ein klares Layout und 
die Verwendung eines hochwer-
tigen Papiers. Nur so können wir 
sicherstellen, dass die Mitgliederzei-

tung nicht als Werbeblatt, sondern 
als Informationsträger akzeptiert 
wird.
Wir freuen uns, wenn Ihnen unsere 
heutige Ausgabe gefällt. Wenn wir 
etwas verbessern können, sagen 
Sie es uns. Wenn Sie unser Maga-

zin loben wollen, tun Sie es bei 
Ihren Freunden und Bekannten. 
Unser Anspruch ist und bleibt es, 
für unsere Mitglieder und Kunden 
Höchstleistung zu erbringen, in 
jeder Hinsicht.

Eberhard Spies Andreas Herz

Vorstandsvorsitzender Eberhard Spies (li.) und Vorstand Andreas Herz.

„Gut, dass 
die VR 
Bank 
nicht 
unmit-
telbar 
von der 
Finanz-
krise 
betroffen 
ist.“
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Regionalmarkt
Schwäbisch Hall

Regionalmarkt
Crailsheim

Regionalmarkt
Limpurger Land,
Mainhardt/Michelfeld

Mehr Service 
Fusion stärkt Wettbewerbsfähigkeit

D ie Crailsheimer Volks- 
bank eG will sich mit der  
VR Bank Schwäbisch 

Hall eG zusammenschließen. Diese 
Nachricht ging Ende November 
2008 durch den Landkreis. Das 
neue Institut soll zur zweitgrößten 
Genossenschaftsbank in der Region 
werden und somit auch stärker in 
den Wettbewerb vor Ort eingreifen.
Die Crailsheimer Volksbank eG ist 
in einem starken Immobilien- und 
Firmenkundenmarkt aktiv, der 
derzeit allerdings nicht konsequent 
genug bearbeitet wird. Zwar hat 
das Geldhaus 2007 mit dem besten 
Ergebnis seit Jahren abgeschlossen, 
doch die Eigenkapitalquote und 
die Ertragslage sind nach eigener 
Einschätzung zu gering. Jeder 
Druck auf die Zinsspanne belastet 
die Geschäftspolitik. Aus diesem 
Grund kamen Vorstandsvorsitzen-
der Walter Swoboda und Vorstand 

Ottmar Reu zusammen mit dem 
Aufsichtsrat zu dem Schluss, dass 
eine erfolgreiche Marktbearbeitung 
in Zukunft nur mit einem starken 
Partner möglich ist. Nachdem die 
Gremien verschiedene Alternativen 

geprüft hatten, sprachen sich die 
Aufsichtsräte einstimmig für eine 
Fusion mit der etwa doppelt so 
großen VR Bank Schwäbisch Hall eG 
aus. Walter Swoboda: „Schon sehr 
frühzeitig war klar, dass die Nach-
barbank in Frage kommt, die sich 
mit den Gegebenheiten unserer 
Bank, insbesondere aber mit unse-
rem Geschäftsgebiet und den künf-
tigen Zielen am besten ergänzt. Das 
Gesamtpaket, basierend auf Stärke 
und Substanz, war uns wichtig und 
entscheidend.“ Vorbehaltlich der 
Zustimmung der beiden Vertre-
terversammlungen, soll die Ver-
schmelzung im Mai 2009 vollzogen 
werden. Soweit die Ausgangslage.
Die größere Bank bietet eine Reihe 
neuer Chancen: Die dann 355 Mit-
arbeiter können den Kunden einen 
umfassenden Service bieten. Dazu 

Zwei Banken möchten in  
Zukunft große Teile des Land-
kreises gemeinsam betreuen.

Eine 
erfolg-
reiche 
Marktbe-
arbeitung  
ist nur 
mit einem 
starken 
Partner 
möglich.

Eberhard Spies, Ottmar Reu, Walter Swoboda und Andreas Herz (von links) wollen die 
Fusion gemeinsam angehen. 
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zählen Spezialisten, die durch 
zusätzliche Qualifikationen eine 
ausführlichere Beratung sicher-
stellen. Die bessere Ausstattung 
des Geldhauses mit Eigenkapital 
ermöglicht eine höhere Kredit-
vergabe an Kunden. Die Stellung 
des gut eineinhalb mal so großen 
Instituts im Markt kann so gefestigt 
werden. Die Attraktivität der Bank 
für Mitglieder und Kunden steigt, 
da nun der Wettbewerb noch stär-
ker als bisher angenommen und ein 
interessantes Gesamtangebot gebo-
ten werden kann. Die Einlagen sind 
auch bei einer größer werdenden 
Organisation so sicher wie früher 

– eine Änderung der Geschäftspo-
litik steht nicht zur Debatte, so die 
Vorstände der beiden Häuser. 
Last but not least: Die neue Bank 
engagiert sich weiterhin in der 
Region als Förderer von kulturel-
len, sportlichen, schulischen oder 
sozialen Aktionen und bleibt ein 
interessanter Arbeitgeber. Sie 
wird eine starke Stellung im Markt 
haben, weil sie den Zusammen-
schluss nicht als Kostensenkungs-
instrument nutzt, sondern ganz 
bewusst die bisherigen Strukturen 
beibehalten wird: Eberhard Spies, 
Vorstandsvorsitzender der VR Bank 
Schwäbisch Hall eG und auch 
designierter Vorstandsvorsitzender 
der fusionierten Bank, betont, dass 
alle Mitarbeiter und alle Geschäfts-
stellen benötigt werden, um das 
ehrgeizige Projekt umzusetzen. Das 
Ziel der gemeinsamen Bank ist es, 

verstärkt in den Markt zu gehen, 
die bisherigen Gewichte sollen sich 
zugusten der neuen Bank verschie-
ben. Das Vertriebsmodell, das in 
den letzten Jahren in den beiden 
Regionalmärkten Schwäbisch Hall 
und Gaildorf gut funktioniert hat 
(beispielsweise eine Ausweitung 
des Kreditgeschäfts binnen drei 
Jahren um 110 Millionen Euro), soll 
auf Crailsheim ausgeweitet werden. 
Eberhard Spies: „Wir haben künftig 
einen gemeinsamen, hochinteres-
santen Markt zu bearbeiten, der 
unserer neuen Bank gute Wachs-
tumsmöglichkeiten erschließt 
und uns dadurch die Gelegenheit 
gibt, zu zeigen, dass eine genos-
senschaftliche Bank in der Region 
unersetzbar ist.“
Aus dem Crailsheimer Sitz der Bank 
soll nach der Verschmelzung eine 
Hauptstelle werden, Ottmar Reu 
wird den dortigen Regionalmarkt 
verantwortlich betreuen. Neben 
dem Vorstandsvorsitzenden Eber-
hard Spies, wird Walter Swoboda 
Stellvertreter und Andreas Herz 
wird Vorstand für Organisation 
und Personal. Crailsheim soll mit 
der Fusion gestärkt werden. Walter 
Swoboda: „Der Standort mit seinen 
großen Marktpotenzialen wird 
durch diesen Zusammenschluss 
schnell, schlagkräftig und in hohem 
Maße aufgewertet.“ Und Eberhard 
Spies bestätigt die Planungen: „Wir 
werden genauso in Crailsheim im 
Markt präsent sein, denn der Kunde 
darf keine Unterschiede spüren.“ 

Der Mix macht’s: Crailsheim und Schwäbisch Hall 
passen gut zueinander und verhelfen beiden Banken  
zu einer starken Marktposition.
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Herzlich willkommen
bei den Mitgliederversammlungen 

T raditionell finden die 
Mitgliederversammlungen 
der VR Bank Schwäbisch 

Hall eG von Februar bis März 2009 
statt. Schon jetzt möchte der Vor-
stand alle Mitglieder und Kunden 
zu diesen Veranstaltungen herzlich 
einladen.
Die Verantwortlichen der VR Bank 
werden über den Geschäftsverlauf 
und aktuelle Entwicklungen informie-
ren. Außerdem stehen Ehrungen von 
langjährigen Mitgliedern an, die der 
VR Bank seit vielen Jahrzehnten treu 
zur Seite stehen. 
Natürlich gibt es bei diesen Veranstal-
tungen nicht nur „trockene“ Zahlen 
und Fakten. Beim Rahmenprogramm 
dreht sich diesmal alles um hochpro-
zentiges! Wohlschmeckende Sekte 
und Liköre wollen getestet werden – 
Überraschung garantiert.
Selbstverständlich können Mitglieder 
nicht nur die Versammlungen an 
ihrem Wohnort besuchen, die  
VR Bank Schwäbisch Hall eG heißt 
sie selbstverständlich auch an einem 
anderen Ort innerhalb des Geschäfts-
gebiets herzlich willkommen. 

Termin Uhrzeit Ort und Halle

Mi., 11. Februar 2009 19.30 Uhr Schwäbisch Hall, Blendstatthalle

Do., 12. Februar 2009 19.30 Uhr Geifertshofen, Schützenhaus

Fr., 13. Februar 2009 19.30 Uhr Michelfeld, Steinäckerhalle

Mo., 16. Februar 2009 18.30 Uhr Westheim, Rosengartenhalle

Mo., 16. Februar 2009 19.30 Uhr Mainhardt, Waldhalle

Di., 17. Februar 2009 19.30 Uhr Fichtenberg, Gemeindehalle

Mi., 18. Februar 2009 19.30 Uhr Sulzbach, Stephan-Keck-Halle

Fr., 20. Februar 2009 19.30 Uhr Braunsbach, Burgenlandhalle

Di., 3. März 2009 18.30 Uhr Geißelhardt, Helmuth-Heinzel-Halle

Di., 3. März 2009 19.30 Uhr Michelbach, Rudolf-Then-Halle

Mi., 4. März 2009 18.30 Uhr Gelbingen, Festhalle Breitenstein

Mi., 4. März 2009 19.30 Uhr Oberrot, Kultur- und Festhalle

Mo., 9. März 2009 18.30 Uhr Ottendorf, Gemeindehalle

Mo., 9. März 2009 19.30 Uhr Untermünhkeim, Weinbrennerhalle

Di., 10. März 2009 18.30 Uhr Neuhütten, Burgfriedenhalle

Di., 10. März 2009 19.30 Uhr Sulzdorf, Turn- und Festhalle

Do., 12. März 2009 19.30 Uhr Obersontheim, Schubarthalle

Fr., 13. März 2009 19.30 Uhr Gaildorf, Limpurghalle

Mo., 16. März 2009 18.30 Uhr Eutendorf, Hohbühlhalle

Mo., 16. März 2009 19.30 Uhr Gailenkirchen, Turnhalle

Fr., 20. März 2009 19.30 Uhr Wüstenrot, Schwäbische Waldhalle

Interessante Gespräche sind bei allen Versammlungen der 
VR Bank Schwäbisch Hall eG selbstverständlich.
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Weitere Termine 2009

16. Januar bis 20. Februar
Ausstellung Jugendkunstpreis 
Akademie Comburg in Schwäbisch Hall

27. Januar
Veranstaltung mit Landfrauen,
Turnhalle Sulzdorf

7. März
Sondervorstellung Musical 

„We will rock you“

21. April
Infotainment Neubausaal 
Veranstaltung Union-Investment

20. Juni 4. Job-Börse 

Bei den Mitgliederversammlungen kommt zu den „trockenen“ Informationen ein erlesenes 
Rahmenprogramm. 
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D ie VR Bank Schwäbisch 
Hall eG ist eine der 
leistungsstarken Volks-

banken und Raiffeisenbanken in 
Baden-Württemberg. Das Ziel 
der Mitarbeiter ist es, die Kunden 
individuell und bedarfsgerecht zu 
beraten, um sie dadurch erfolgrei-
cher zu machen – seit 150 Jahren. 
Damit das auch in Zukunft so 
bleibt, bildet das Geldinstitut 
seinen Nachwuchs selbst aus: 
durchschnittlich acht junge Frauen 
und Männer beginnen jedes Jahr 
ihre Berufslaufbahn bei der  
VR Bank. 

Die Volksbanken und Raiffeisen-
banken zählen zu den attraktivsten 
Arbeitgebern in Deutschland, was 
ihnen die Auszeichnung „Top 
Arbeitgeber“ 2008 einbrachte. 

Top Arbeitgeber
VR Bank ausgezeichnet

Die gute Ausbildung der VR Bank 
Schwäbisch Hall eG wurde von der 
IHK bestätigt: Melanie Sommer 
beendete letztes Jahr ihre Ausbil-
dung zur Bankkauffrau mit Zusatz-
qualifikation Finanzassistentin mit 
hervorragenden Leistungen als 
Kreisbeste. Sie ist als Service-Mit-
arbeiterin in der Geschäftsstelle in 
Westheim tätig.

Frau Sommer, was hat Ihnen an 
der Ausbildung bei der VR Bank 
besonders gefallen?
Melanie Sommer: Die Ausbil-
dung bei der VR Bank ist sehr 
abwechslungsreich und vielseitig. 
Sehr interessant fand ich es, dass 
wir während der Ausbildung alle 
Abteilungen der Bank durchlaufen 
haben und so überall einen Ein-
blick bekommen haben.

Sie wurden nach der Aus-
bildung in ein unbefristetes 
Arbeitsverhältnis übernom-
men. Was ist Ihre momentane 
Tätigkeit und was macht Ihnen 
besonders Spaß daran?
Momentan bin ich in unserer 
Geschäftsstelle in Westheim im 
Service tätig. Besonders viel Spaß 
macht mir der direkte Kontakt mit 
unseren Kunden.

Was ist Ihr berufliches Ziel?
Um mich beruflich weiterzuent-
wickeln, möchte ich die Weiterbil-
dung zur Bankfachwirtin machen. 
Für meine Zukunft kann ich mir die 

Beratung unserer Kunden sehr gut 
vorstellen.

Was dürfen die Kunden von 
Ihnen erwarten?
Freundlichen und kompetenten 
Service. Ich nehme mir gerne Zeit 
für sie.

In vielen Schulen werden so 
genannte Berufsorientierungsprak-
tika durchgeführt, auch „BORS“ in 
Realschulen oder „BOGY“ in Gym-
nasien genannt. Selbstverständlich 
ist auch die VR Bank Schwäbisch 
Hall eG bereit, den Schülern 
Praktikantenplätze zur Verfügung 
zu stellen. Hier können sie in den 
Bankbetrieb hineinschnuppern, ein 
paar Tage mitarbeiten und sich 
selbst ein Bild machen, ob dieser 
Beruf für den eigenen späteren 
Berufsweg geeignet ist.
Interessierte Jugendliche bewerben 
sich schriftlich (Kurzbewerbung) 
bei der Personalabteilung, Chris-
tine Boese, um ein Praktikum (bitte 
Namen der Schule und den Zeit-
raum des Praktikums nicht verges-
sen). Den Ausbildern der VR Bank 
ist es wichtig, dass sie alle Prak-
tikanten persönlich betreuen 

– daher stehen Praktikumsplätze 
nicht unbegrenzt zur Verfügung. 
Bei der Auswahl der Praktikanten 
legt die Bank großen Wert auf 
gute Umgangsformen, ein sicheres 
Auftreten und eine hohe Kommu-
nikationsfähigkeit. „Das ist wichtig 
für die Arbeit in einem Vertriebs-

Kreisbeste Auszubildende: Melanie Sommer.

„Beson-
ders viel 
Spaß 
macht 
mir der 
direkte 
Kontakt 
mit 
unseren 
Kunden.“
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unternehmen“, so Christine Boese. 
Auch 2009 beginnen wieder neue 
Mitarbeiter ihre Tätigkeit bei der 

VR Bank: Anton 
Kiemel ergänzt 
das Team der 
Individualkunden-
betreuung ab April. 
Er ist 53 Jahre alt, 
verheiratet und 
hat zwei Kinder. 
Kiemel wird sich 
um die Beratung 
und Betreuung 
der vermögenden 

Privat- und Firmenkunden küm-
mern.
Barbara Bleyer übernimmt die 
Leitung der Geschäftsstelle in 
Westheim und ist als Privatkun-
denberaterin tätig. Sie ist 52 Jahre 
alt, kommt aus 
Ellwangen und 
ist bereits seit 
Anfang Januar bei 
uns tätig. 
Die VR Bank 
Schwäbisch 
Hall eG hat sich 
im Dezember 
2008 bereits zum 
zweiten Mal an 
der Aktion „Mitmachen – Ehrensa-
che“ beteiligt. Jugendliche arbeiten 
an diesem Tag gegen Bezahlung 
beim Geldinstitut. Das Salär wird 
allerdings nicht den Jugendlichen 
ausbezahlt, sondern wird an das 
Büro überwiesen, das die ganze 
Aktion koordiniert und die Gelder 

einem guten Zweck zur Verfügung 
stellt.
Diese positive Arbeit und das 
Engagement der Jugendlichen 
unterstützt die VR Bank gerne und 
hat aus diesem Grund sogar fünf 
Schüler aufgenommen. Da der Tag 
des Ehrenamts auf den 5. Dezem-

ber fiel, waren die ehrenamtlichen 
„Mitarbeiter“ als Nikoläuse und 
Musiker im Einsatz.
Alle fünf haben sich, so die Aus-
bildungsleiterin Christine Boese, 
viel Mühe gegeben und motiviert 
eine Werbekampagne unterstützt 
sowie Flyer verteilt. 

Anton Kiemel

Barbara Bleyer
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VR Bank 
Schwäbisch Hall eG

www.vrbank-sha.de

Wir sind eine moderne, vertriebsstarke Genossenschaftsbank mit einer Bilanzsumme von 
rund 969 Mio. Euro. Das Kapital der VR Bank Schwäbisch Hall sind ihre motivierten, 
kompetenten und kundenorientierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Für 2010 bieten wir folgende Ausbildungs- und Studiengänge:

Bankkaufmann/-frau mit Zusatzqualifikation Finanzassistent/-in 
Ausbildungsdauer für Abiturienten/-innen nur 2 Jahre

Bachelor of Arts (B.A.) Fachrichtung Bank

Bewerben Sie sich jetzt: VR Bank Schwäbisch Hall eG, 
Personalabteilung, Christine Boese, Marktstraße 17,
74523 Schwäbisch Hall, Telefon 0791.7585-221
Wir erwarten Ihre Bewerbung bis 17. Juli 2009

Ausbildung bei Ihrer 
VR Bank Schwäbisch Hall 
„Zukunft durch Leistung“



Gemeinsam handeln
Miteinander mehr erreichen

D ie Idee gibt es schon seit 
Längerem: Wenn einzelne 
Menschen es alleine 

nicht schaffen, dann schließen sie 
sich zu starken Interessensgemein-
schaften zusammen. So entstan-
den beispielsweise die ersten 
Gemeinden im alten Griechenland. 
Im Mittelalter entwickelten sich 
daraus Zusammenschlüsse meist 
sozial, wirtschaftlich oder politisch 
benachteiligter Personen mit einem 
gemeinsamen Ziel: Ein Deich wurde 
etwa gebaut oder das Vieh aller 
Dorfbewohner auf einer Weide 
gehütet. In der Schweiz bildete sich 
aus diesen Zweckbündnissen in den 
Gemeinden die direkte Demokratie 
der „Eidgenossenschaft“.
Ende des 18. Jahrhunderts grün-
dete Robert Owen in Schottland 
die erste wirtschaftliche Genos-
senschaft: In einer Baumwollspin-
nerei durften die Mitarbeiter unter 
menschenwürdigen Bedingungen 
arbeiten – entgegen den damals 
üblichen Befürchtungen sank die 
Produktivität nicht, sie stieg sogar 
erheblich an. Im deutschsprachi-
gen Raum fanden die schottischen 
Erfahrungen Mitte des 19. Jahrhun-
derts erste Nachahmer: Friedrich 
Wilhelm Raiffeisen und Hermann 
Schulze-Delitzsch gründeten 
Genossenschaften für Bauern und 
Handwerker: Ein „Darlehnskassen-
verein“ und eine „Rohstoffasso-
ziation“ boten den wirtschaftlich 
schwachen Landwirten und Gewer-
betreibenden finanzielle und mate-

rielle Unterstützung an. Aus diesen 
Ideen entstanden die heutigen 
Volksbanken und Raiffeisenban-
ken – gemeinsam lässt sich mehr 
erreichen.
Mitglieder einer Genossenschafts-
bank sind in die grundsätzlichen 
Entscheidungsprozesse ihres 
Geldinstituts mit eingebunden. 
Wie jede andere Genossenschaft 
auch, ist die VR Bank Schwäbisch 
Hall eG rechtlich und wirtschaftlich 
selbstständig. Durch die Nähe zu 
den Menschen ist die Bank eng mit 
der Region verbunden. Die Mitar-
beiter können schnell und flexibel 
auf neue Situationen reagieren, da 
ihnen der heimische Markt bekannt 
ist und sie ihn einschätzen können. 
Diese regionale Kompetenz nutzen 
die Mitglieder zu ihrem Vorteil.

Während andere Banken nur ihren 
Gewinn im Blick haben, ist es 
das Ziel der VR Bank Schwäbisch 
Hall eG, die Mitglieder und Kunden 
wirtschaftlich zu fördern. Als 
eigenständiges, mittelständisches 
Unternehmen denken und handeln 
Vorstand und Mitarbeiter selbst 
unternehmerisch – genau wie die 
Firmenkunden, die sie betreuen. 
Aus diesem Selbstverständnis 
heraus setzt sich die VR Bank 
Schwäbisch Hall eG für einen 
starken, unabhängigen Mittelstand 
ein – sie ist Partner von kleineren 
und mittleren Unternehmen, die 
kompetent und individuell beraten 
werden.
Sicherheit steht bei den Volksban-
ken und Raiffeisenbanken seit jeher 
an vorderster Stelle. Die Genos-

Der Service vor Ort hat auch in Zeiten des E-Banking einen hohen Stellenwert.

Die Bank 
ist durch 
die Nähe 
zu den 
Men-
schen eng 
mit der 
Region 
verbun-
den.
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senschaftsbanken schufen vor 
fast 70 Jahren das erste Banken-
sicherungssystem in Deutschland. 
Seither gab es keine Insolvenz einer 
angeschlossenen Bank. 
Die Sicherungseinrichtungen des 
Bundesverbandes der Deutschen 
Volksbanken und Raiffeisenban-
ken sorgen für den Institut- und 
Einlagenschutz. Gerät eine ange-
schlossene Bank in wirtschaftliche 
Schwierigkeiten, wird sie durch die 
Sicherungseinrichtungen so gestellt, 
dass sie ihre rechtlichen Verpflich-
tungen erfüllen kann. Die Einlagen 
der Kunden sind bis zum letzten 
Cent geschützt.
Die Mitgliedschaft in einer solch 
starken Gemeinschaft zahlt sich in 
barer Münze aus. Der „Mitglieds-
beitrag“ bleibt im Gegensatz zu 
einem Verein erhalten, er ist ein 
Geschäftsanteil, der jedes Jahr eine 
attraktive Dividende abwirft. Darü-
ber hinaus erhält der Anteilseigner 
exklusive Vorteile in vielen Lebens-
bereichen: Die VR Bank Schwäbisch 
Hall eG lädt ihre derzeit 32 500 Mit- 
glieder exklusiv zu verschiedenen 
hochkarätigen Veranstaltungen 
ein. Dreimal pro Jahr gibt es ab 
sofort mit der Mitgliederzeitschrift 
einblicke aktuelle Informationen 
nach Hause. 
Getreu den genossenschaftlichen 
Grundsätzen bietet die VR Bank 
Schwäbisch Hall eG ihren Mitglie-
dern und Kunden einen Service aus 
einer Hand – laut einer Umfrage 
der Dr. Walter Döring Consulting 

Glaubwürdigkeit 91%

Nähe 89 %

Hilfsbereitschaft 88 %

Freundlichkeit 88 %

Flexibilität 90 %

Ehrlichkeit 91 %

Die VR Bank Schwäbisch Hall eG ist im Vergleich zu anderen Banken besser in …  
(Quelle: Dr. Walter Döring Consulting).

Kundenzufriedenheit 

finden 94 Prozent der Kunden, 
dass die persönliche Beratung sehr 
gut sei. Auch die anderen Werte 
der Kundenzufriedenheit können 

sich sehen lassen: Für 91 Prozent 
der Kunden ist die VR Bank glaub-
würdiger und ehrlicher als andere 
Institute. 
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Die Einla-
gen der 
Kunden 
sind bis 
zum letz-
ten Cent 
geschützt.
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FLÜSSIG BLEIBEN,
LIQUIDITÄT PLANEN. 

Wir finanzieren

  Fahrzeuge

  Maschinen

   Computer-, Bürotechnik 

  gewerbliche Immobilien

Telefon 06196.99 36 40

VR-LEASING AG bankpartner@vr-leasing.de www.vr-leasing.de
Im FinanzVerbund der Volksbanken Raiffeisenbanken

VRL_Anz_SchwaebischHall_112x98.indd   1 14.11.2008   9:58:24 Uhr



Bausparen ist aus der Wohnbau-
finanzierung in Deutschland nicht 
mehr wegzudenken: Gerade in 
diesen unruhigen Zeiten auf den 
Finanzmärkten erlebt Bausparen 
eine neue Renaissance. Leere 
öffentliche Kassen bedingen, 
dass neuer Wohnraum auf 
private Initiative hin geschaffen 
werden muss. Dass sich deshalb 
mehr und mehr Bundesbürger 
fürs Bausparen entscheiden, ist 
nach Meinung der Bausparkasse 
Schwäbisch Hall verständlich: 
Keine andere Sparform kom-
biniert das schrittweise Anspa-
ren von Eigenkapital mit dem 
Anspruch auf ein zinsgünstiges 
Darlehen mit festem Zinssatz 
über die gesamte Laufzeit. Durch 
dieses Prinzip wird die persön-

liche Finanzierung berechenbar 
und verlässlich. Für manche Bun-
desbürger wird der Immobiliener-
werb durch Bausparen überhaupt 
erst möglich. Mittlerweile gibt es 
verschiedene flexible Bausparta-
rife mit unterschiedlichen Moda-
litäten, die je nach individueller 
Situation des Kunden zum Einsatz 
kommen.
Bausparen ist zudem die einzige 
Sparform, die der Staat doppelt 
fördert: Der Bausparvertrag ist 
Anlagekonto für vermögens-
wirksame Leistungen, für die 
es – innerhalb bestimmter Ein-
kommensgrenzen – Arbeitneh-
mersparzulage gibt. Für eigene 
Bausparbeiträge bekommen 
Bausparer zusätzlich Wohnungs-
bauprämie. 

Mit vier Steinen  
in die eigenen vier Wände

Der Staat fördert Bausparen über die Wohungsbauprämie.
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Mit drei eigenständigen Bereichen
Bogenoffsetdruck, Haftetiketten
und Endlosdruck betreuen wir
Kunden aus Industrie, Handel,
Handwerk und aus den Dienst-
leistungsbereichen wie Banken
und Versicherungen. Warum
nicht auch Sie ? Rufen Sie ein-
fach an oder besuchen Sie uns
im Internet. Telefon 0791/5080.

WIR SIND MEHR ALS E INE DRUCKERE I .



Bi
ld

er
: F

ot
os

tu
di

o 
[x

]-
tr

em
e 

(2
), 

Ju
pi

te
rim

ag
es

Die weltweite Finanzkrise sorgt für 
steigende Nachfragen bei der  
VR Bank Schwäbisch Hall eG. Unter 
anderem interessiert die Kunden 
der Einfluss der aktuellen Kapi-
talmarktverwerfungen auf die 
Fondsanlagen bei Union Invest-
ment. Nachfolgend eine kurze 
Übersicht über die Ereignisse sowie 
grundlegende Aspekte zum Thema 
Fondsvermögen und Garantiefonds.
Der genossenschaftliche Fondspart-
ner Union Investment kann auf 
eine bereits lange und erfolgreiche 
Garantiefondshistorie zurückblicken. 
Seit 2001, als der erste Garantie-
fonds der genossenschaftlichen 
Fondsgesellschaft aufgelegt wurde, 
hat deren Beliebtheit stetig zuge-
nommen. Mittlerweile vertrauen 
Anleger den Garantiefonds von 

Union Investment rund acht Milli-
arden Euro an. Kein Wunder, denn 
für Garantiefonds gelten über die 
Sicherheit als Sondervermögen 
weitere, ganz besondere Merkmale:
Union Investment setzt unter-
schiedliche Konstruktionen ein, um 
die ausgesprochenen Garantien 
darzustellen. Dabei hat allein die 
jeweilige Konstruktion das Ziel, 
unabhängig von den Marktbedin-
gungen, den jeweils garantierten 
Mindestanteilwert am Ende der 
Laufzeit zu erreichen.
Unabhängig von den zwischenzeit-
lichen Entwicklungen der einzelnen 
Anlagen innerhalb des Fondsvermö-
gens stellt Union Investment sicher, 
dass die Anleger den garantierten 
Wert zum Laufzeitende auch tat-
sächlich erhalten. 

Garantiefonds von Union Investment – 
chancenreich, sicher und attraktiv

Auch bei einem Garantiefonds darf eine persönliche Beratung nicht fehlen.
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M it 4,5 Prozent hält die 
R+V Lebensversiche-
rung AG die laufende 

Gesamtverzinsung auch 2009 
weiterhin auf hohem Niveau. Am 
Ende der Ansparphase erhöht sich 
die Versicherungsleistung noch 
um den Schlussüberschuss und 
die im Versicherungsvertragsge-
setz (VVG) vorgesehene Beteili-
gung an den Bewertungsreserven. 
Die Schlussüberschussbeteiligung 
und die deklarierte Mindestbeteili-
gung an den Bewertungsreserven 
bleiben für 2009 auf gleichem 
Niveau wie im Vorjahr. Damit 
ergibt sich eine Gesamtverzinsung, 
die mit mehr als fünf Prozent 
deutlich über dem Markt liegt. Der 

Hohes Niveau
Überschussbeteiligungen bei R+V

verantwortlich für Personenver-
sicherungen. Führende Rating-
agenturen bescheinigen R+V seit 
Jahren ein gutes Standing. 
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Die R+V 
haben 
eine 
Gesamt-
verzin-
sung, die 
deutlich 
über dem 
Markt 
liegt.

zweitgrößte Lebens-
versicherer zeigt mit 
diesen Festlegungen, 
dass er 
ein verläss-
licher und 
finanzstarker 
Partner für die 
Kunden ist, der 
auf langfristige 
Sicherheit Wert 
legt. „Gerade in 
der Krise sind Lebens- 
und Renten-
versicherungen 
mit langfristigen Garantien 
und der Sicherheit des Wertzu-
wachses ideal“, betont Rainer 
Sauerwein, im R+V Vorstand 

Die R+V-Lebensversicherungen haben eine gute Rendite.
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Ihr persönliches 
Finanzierungsangebot Wege zum Wohneigentum

Verwirklichen Sie sich Ihren Wohntraum: Eine Villa Kunterbunt im
Grünen für die Kinder, die schicke Altbauwohnung über den Dächern
der Stadt oder eine grüne Oase im neuen Wintergarten. Haben Sie sich
schon gefragt: „Wie könnte ich das finanzieren?“

Experten informieren Sie über:

■ staatliche Fördermöglichkeiten
■ Objektwahl
■ Rahmenbedingungen 
■ Finanzierungsformen und finanzielle Vorsorge
■ allgemeine Infos rund ums Eigenheim

Finden Sie Ihren Berater unter www.schwaebisch-hall.de, oder wenden Sie
sich an Ihre Volksbank.

VR Bank
Schwäbisch Hall eG





„Auf Dich kommt’s an!“
Miteinander und Menschlichkeit

B eim diesjährigen Wettbe-
werb „jugend creativ“ der 
Volksbanken und Raiff-

eisenbanken können sich Kinder 
und Jugendliche mit allen Aspekten 
eines besseren Miteinanders kreativ 
auseinandersetzen: Ob sie ein Bild 
malen oder einen Videofilm drehen, 
bleibt den jungen Künstlern selbst 
überlassen. 
Ziel des Wettbewerbs ist, altersge-
recht zu zeigen, was Menschlichkeit, 
Toleranz, Integration und humani-
täre Hilfe eigentlich bedeuten, wie 
sich Respekt und Zivilcourage im 

Alltag verwirklichen lassen und was 
es heißt, sich für andere einzusetzen 
und sich einzumischen, wenn Hilfe 
benötigt wird. Das Spektrum ist 
sehr weit, Kinder und Jugendliche 
können von ihren eigenen Erfahrun-
gen berichten. 
Die Annäherung an die Aufgabe ist 
aus verschiedenen Richtungen mög-

lich: Die jungen Künstler können 
sich alleine, in Gruppen oder in der 
Schule mit dem Thema beschäftigen. 
Bedeutet „Menschlichkeit“ den 
respektvollen Umgang der Men-
schen untereinander oder mehr? 
Welche Lösungsansätze finden sich 
in den unterschiedlichen Religionen? 
Beschreibt das Gleichnis vom barm-
herzigen Samariter aus dem Neuen 
Testament beispielsweise eine heute 
noch immer aktuelle Situation? Was 
sind Kinderrechte? Warum ist die 
Menschenwürde unantastbar, wie 
es im deutschen Grundgesetz steht? 

Internationaler Schirmherr des 
diesjährigen Wettbewerbs ist 

„SOS-Kinderdorf International“. Die 
Schirmherrschaft auf nationaler 
Ebene übernimmt in diesem Jahr die 
Dietrich Grönemeyer Stiftung für 
Prävention und Gesundheitsförde-
rung. 
Der Wettbewerb „jugend creativ“ 

findet dieses 
Jahr schon 
zum 39. Mal 
statt. Er gilt 
mit rund 
1,5 Millio-
nen Teilneh-
mern als der 
weltweit größte 
Kreativwett-
bewerb. 
Genos-
senschaftsbanken in Deutschland, 
Finnland, Frankreich, Italien (Südti-
rol), Luxemburg, Österreich und der 
Schweiz veranstalten den kreativen 
Wettstreit gemeinsam. Je nach 
Altersstufe werden den Jugendli-
chen unterschiedliche Aufgaben 
gestellt. Die Jüngeren sind dazu 
aufgerufen zu zeigen, wie anderen 
geholfen werden kann und wie man 
sich für andere stark macht. Die 
Älteren sollen ihren künstlerischen 
Blick auf Menschlichkeit und Men-
schenrechte richten. Unterlagen zur 
Teilnahme gibt es bei der VR Bank 
Schwäbisch Hall eG – auch Schul-
klassen sind willkommen. Bis zum 
20. Februar 2009 werden die Werke 
in den Geschäftsstellen angenom-
men. Die besten Künstler erhalten 
im August 2009 einen Workshop in 
der Medienwerkstatt Scheersberg 
an der Ostsee und von der VR Bank 
Schwäbisch Hall eG gibt es darüber 
hinaus Sachpreise und zehn Klas-
senpreise zu je 100 Euro. Weitere 
Informationen unter www.jugend-
creativ.de. 

Ob per Farbe oder Videokamera – Jugendliche setzen sich mit Menschlichkeit auseinander.

Ziel ist es, 
altersge-
recht zu 
zeigen, 
was 
Mensch-
lichkeit 
eigentlich 
bedeutet.
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Noch mehr Spaß 
mit Marc & Penny

Seit Herbst gibt es in allen  
VR Bank-Geschäftsstellen das neue 
VR-Magazin PRIMAX: Lustige 
und spannende Abenteuer der 
fünf Freunde Marc, Penny, Mike, 
Tina und Sam, dem Hund. Dazu 
kommen Rätsel, Leserbriefe, Wis-
senswertes aus Natur und Technik 
sowie Unterhaltung und tolle 
Gewinnspiele.
Das Magazin bietet eine bunte 
Mischung aus unterhaltsamen und 
informativen Themen – eben alles, 
was Kinder interessiert. Sie können 
sich an Wettbewerben beteiligen, 

neue Bücher und Spiele werden 
vorgestellt.
PRIMAX wendet sich hauptsächlich 
an Kinder im Alter von sechs bis 

Annika liest jeden Monat begeistert das Pirmax-Magazin.

zwölf Jahren. Das Heft erscheint 
monatlich – natürlich kostenlos. 
Zusätzliche Beiträge finden sich im 
Internet unter www.vr-primax.de. 

PRIMAX 
bietet 
eine 
bunte 
Mischung  
aus 
unterhalt-
samen 
und infor-
mativen 
Themen.
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Bernd Schmidt
Württ. Notariatsassessor
Rechtsbeistand
Mitglied der Rechtsan-
waltskammer Stuttgart

Sigrid Lamatsch-Grund
Rechtsanwältin
Fachanwältin
für Familienrecht

Armin Rapp
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Bau-  
und Architektenrecht
Fachanwalt für Bank- 
und Kapitalmarktrecht

Dr. habil. Dieter Waibel
Rechtsanwalt
Privatdozent an der  
Universität Tübingen

74523 Schwäbisch Hall
Hagenbacher Ring 218
Telefon 0791/95033 -0

Telefax 0791/95033-501
E-Mail: info@slr-sha.de

Internet: www.slr-sha.de
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einblicke wird an alle Mitglieder
ab 15 Jahren verschickt. 
Möchten Sie pro Haushalt  
nur ein Exemplar haben,  
wenden Sie sich bitte an  
eine Geschäftsstelle Ihrer  
VR Bank Schwäbisch Hall eG.

Am Limit
Ausstellung in Hall

Z um elften Mal wurde in 
diesem Jahr der Jugend-
kunstpreis vergeben. 

Dieser Wettbewerb wird gemein-
sam von den Volksbanken und 
Raiffeisenbanken im Land, dem 
Ministerium für Kultus, Jugend und 
Sport Baden-Württemberg sowie 
der Landesarbeitsgemeinschaft 
der Jugendkunstschulen veran-
staltet. Die VR Bank Schwäbisch 
Hall eG und die Landesakademie 
für Fortbildung und Personalent-
wicklung an Schulen zeigen einige 
der Siegerarbeiten in einer Ausstel-

lung auf der Haller Comburg. Die 
jugendlichen Künstler haben das 
Wettbewerbsthema „Am Limit“ in 
diesem Jahr wiederum auf viel-
fältige Art mit unterschiedlichen 
Techniken interpretiert. Entstanden 
sind sehr facettenreiche, ernsthafte, 
aber auch witzige Arbeiten, die 
das Lebensgefühl Jugendlicher im 
Hinblick auf „Grenzsituationen“ 
widerspiegeln. Mit der Ausstellung 
der anspruchsvollen Wettbewerbs-
arbeiten soll den jungen Künstlern 
ein Raum gegeben werden, sich 
der Öffentlichkeit zu präsentieren. 
An dem Wettbewerb hatten sich 
fast 300 junge Talente aus Baden-
Württemberg im Alter von 15 bis 
26 Jahren beteiligt. Im Rahmen 
der Ausstellung vom 16. Januar 
bis 20. Februar werden sechs 
Preisträger-Arbeiten sowie wei-
tere 34 Werke des Wettbewerbs 
gezeigt; Öffnungszeiten der Com-
burg sind montags bis donnerstags 
9 bis 17 Uhr, freitags 9 bis 12 Uhr.
Das Thema für 2009 steht bereits 
fest und ist eine Anleihe bei  
Martin Luther King: „I have a  
dream“. Weitere Informationen  
zum Wettbewerb 2009:  
www.jugendkunstpreis-bw.de.  

„Banana-Shake“ von Simone Czernia,  
18 Jahre alt, Stuttgart.

Die Aus-
stellung 
ermög-
licht es 
jungen 
Künstlern, 
sich in der 
Öffent-
lichkeit zu 
präsentie-
ren.
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Queen in Stuttgart
VR Bank will rock you

Q ueen – eine der innova-
tivsten Rockbands der 
Musikgeschichte – ist 

seit dem Tod ihres charismatischen 
Sängers Freddy Mercury längst 
zur Legende geworden. Die Musik 
begeistert nach wie vor Jung und 
Alt – bei einer Hörerhitparade war 
Queen kürzlich die Band mit den 
am höchsten platzierten Songs.
Nun sind die bekanntesten Hits 
wie „A Kind of Magic“, „Bohe-
mian Rhapsody“ oder „We are 
the Champions“ in einem Musical 
zusammengestellt worden: „We 
will rock you“. Über sechs Millionen 
Zuschauer weltweit haben bereits 
die spannende Geschichte um die 
Rettung der Rockmusik miterleben 
können. Eine mitreißende Bühnen-
show, kombiniert mit stimmgewal-
tigen Darstellern lassen das Musical, 
so der Veranstalter, zu „einem 
unvergesslichen Erlebnis“ werden. 
Seit Neuestem ist das Musical nun 
auch im Apollo-Theater in Stuttgart 
zu sehen.
Zum Inhalt: Der Vorhang geht auf. 
Willkommen in der musikalischen 
Eiszeit der Erde. Musik wird von 
Computern generiert und herunter-
geladen. Alle hören und tragen das-

selbe. Aber in einem kleinen Winkel 
bildet sich bereits Widerstand. Hier 
gibt’s noch echte Rockmusik. Wird 
es den Rebellen gelingen, zu siegen? 
Die VR Bank Schwäbisch Hall eG 
hat exklusiv für ihre Mitglieder und 
Kunden ein geringes Rest-Karten-
kontingent für die Vorstellung am 
Samstag, 7. März, 14.30 Uhr reser-

viert: Eintritt, inklusive aller Getränke 
und freier Garderobe gibt es zum  
15 Prozent ermäßigten Ticketpreis 
unter der Hotline 01805-4444  
(0,14 Euro aus dem deutschen 
Festnetz, im Mobilfunknetz abwei-
chende Tarife möglich) und dem 
Kennwort „Volksbank Raiffeisen-
bank“. 

Siegt die 
Rockmu-
sik über 
die Com-
puter 
gene-
rierte?

Eine mitreißende Bühnenshow macht das Musical unvergesslich.
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Traumhaus gesucht?
Das Immobilienteam hilft

O b Eigentumswohnung, 
Einfamilien- oder Mehrfa-
milienhaus, Gebrauchtim-

mobilie oder Baugrundstück – das 
Immobilienteam der VR Bank 
Schwäbisch Hall eG bietet neue 
Perspektiven in der Immobilien-
beratung. Für die zwölf Fachleute 
mit Teamleiter Jörg Thollembeek 
ist Servicekompetenz rund um den 
Kauf, Verkauf oder die Vermietung 
einer Immobilie selbstverständlich.
Käufer können sich auf objek-
tive und aussagefähige Exposés 
verlassen. Sie erhalten zeitnah 
Informationen über gewünschte 
Angebote, vorgemerkte Interessen-
ten werden vorab informiert. Im 
Angebot sind nur Immobilien mit 

sorgfältig ermittelten, marktgerech-
ten Preisen. Sollte es zum Kaufab-
schluss kommen, erhalten die 
Käufer rechtzeitig einen individuell 

vorbereiteten Vertragsentwurf. Ein 
Mitarbeiter des Immobilienteams ist 
beim Kaufvertragstermin anwesend.
Für Verkäufer ermitteln die 
Immobilienfachleute der VR Bank 
sorgfältig einen marktgerechten 
Verkaufspreis. Im Anschluss wird 
ein professionelles Exposé erstellt 
und die Immobilie aktiv und seriös 
beworben. Nur ernsthafte, solvente 
Interessenten werden zu einer 
Besichtigung eingeladen. Recht-
zeitig vor der Vertragsunterzeich-
nung erhalten die Verkäufer einen 
individuell ausgearbeiteten Ver-
tragsentwurf, ein Mitarbeiter des 
Immobilienteams ist bei der Unter-
zeichnung mit anwesend. Thollem-
beek und seine Mitarbeiter legen 
großen Wert auf eine preiswerte 
und professionelle treuhänderische 
Kaufvertragsabwicklung.
Vermieter und Mieter finden bei 
den Immobilienexperten Mietob-
jekte zu marktgerechten und fairen 

Die Mitarbeiter der Immobilienabteilung engagieren sich zum Wohle der Kunden – rund 1000 verkaufte 
Objekte in den letzten sieben Jahren sprechen für sich. 
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Kanzleistr. 10
74405 Gaildorf
Telefon 07971/3904
Telefax 07971/5937
www.schoch-architekt.de
e-mail info@schoch-architekt.de

– Planung

– Sanierung

– Bauleitung

– Projektsteuerung

– Bauaufnahme

– Lagepläne

– Geländeaufnahme

– Energieausweis

– Energieberatung

– Bauberatung

– Wertermittlung

– SiGeKo-Leistungen

– Freianlagen

– Innenraumplanungen

Ihr Partner für Planungsleistungen
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Preisen, nur solvente, ernsthafte 
Mietinteressenten werden zu einer 
Besichtigung eingeladen. Die Team-
mitarbeiter bereiten individuelle 
Mietverträge in enger Abstimmung 
mit beiden Parteien vor und richten 
schließlich ein Mietkautionskonto 
ein. 
Die Immobilienprofis beraten 
Interessenten selbstverständ-

lich auch in allen Fragen der 
Finanzierung, Alternativen sind: 
Bausparen, Immobilien-Kredit, 
TopZins-Angebot, Finanzierung mit 
Hilfe einer Lebensversicherung oder 
Anschluss-Darlehen.
Auf dieser Basis vermittelt das 

Fortsetzung auf Seite 23.

Ausgefallene Wünsche: Für das Immobilien-
Team eine willkommene Herausforderung.
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Robert-Bosch-Straße 29 · Schwäb. Hall
Telefon (07 91) 5 10 09 · Fax (07 91) 5 51 50 
Internet: www.maler-urban.de · E-Mail: kontakt@maler-urban.de

Kompetent
und 

zuverlässig



Immobilienangebote
aus den Geschäftsgebieten

Einfamilien-Bungalow
in ruhiger Aussichtslage
» Schwäbisch Hall-Hagenbach
» Grundstück ca. 640 m² 
» Wohnfläche ca. 163 m²
» Bequemes Wohnen 
   auf einer Ebene
» 2007 renoviert und modernisiert
» Einliegerwohnung möglich
» Kaufpreis € 260 000

Exklusives Stadthaus
mit Einliegerwohnung
» Schwäbisch Hall-Ackeranlagen
» Grundstück ca. 900 m²
» Wohnfläche ca. 358 m²
» Hochwertige,  
   exklusive Ausstattung
» Wunderschöner Garten
» Große Garage mit Werkstatt
» Kaufpreis € 650 000

Ein-/Zweifamilienhaus
in beliebter Lage
» Schwäbisch Hall-Rollhof
» Grundstück ca. 703 m² 
» Wohnfläche ca. 130 m²
» Zwei abgeschlossene Wohnungen
» Neuwertige Kunststofffenster
» Neuwertiges Dach 
» Kaufpreis € 225 000

Familienfreundliches Haus
in unverbaubarer Randlage
» Gschwend
» Grundstück ca. 714 m²
» Wohnfläche ca. 240 m²
» Ein Paradies für Kinder
» Schöner Naturgarten
» Sauna und Solaranlage
» Kaufpreis € 229 000

Zweifamilienhaus
mit großem Grundstück
» Gaildorf-Großaltdorf
» Grundstück ca. 1000 m² 
» Wohnfläche ca. 130 m²
» Dachgeschoss ausbaubar
» Gartenhaus und Garage
» Große Süd-Balkone
» Kaufpreis € 190 000

Exklusives Architektenhaus
in ruhiger, ländlicher Lage
» Obersontheim-Mittelfischach
» Großzügige Sonnenterrasse
» Gepflegtes, ebenes Grundstück
» Angenehmes Wohnen
» Tolle Atmosphäre
» Kaufpreis € 290 000

Interes-
senten 
erhalten 
neue 
Ange-
bote auf 
Wunsch 
auch per 
E-Mail: 
www.
vrbank-
sha.de/
immobi-
lien.html
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VR Bank 
Schwäbisch Hall eG

Klingelt’s?

Jetzt Steuern sparen!
 
Mitten in der Innenstadt, direkt am Kocher mit herrlichem Blick über die Altstadt liegt unser 
Sanierungsobjekt “Glocke”. Es entstehen hochwertige Wohnungen vom kleinen Stadt-
appartement bis hin zur geräumigen Stadtwohnung. Selbstverständlich verfügt das Objekt über 
einen Aufzug.
Kapitalanleger erhalten steuerliche Sonderabschreibungen auf den Sanierungsbetrag, 
8 Jahre 9%, anschließend 4 Jahre 7%. 
Eigennutzer erhalten ebenfalls eine Sonderabschreibung auf den Sanierungsbetrag, 
10 Jahre 9%.
Haben wir Ihre Interesse geweckt? Dann rufen Sie uns an.
Wir beraten Sie gerne. Kostenlos und unverbindlich.

0791.7585-222, www.vrbank-sha.de
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Die Immobilienabteilung der VR Bank präsentiert auf dieser Doppelseite 
aktuelle Angebote aus der Region. Mehr Häuser, Wohnungen, unbe-
baute Grundstücke, Wohn- und Geschäftsanlagen, Gewerbeobjekte, 
Objekte aus der Land- und Forstwirtschaft sowie Neubauobjekte finden 
sich im Internet unter www.vrbank-sha.de/immobilien.html. Dort ist 
auch eine gezielte Suche nach der Wunsch-Immobilie möglich. 

Immobilienteam der VR Bank 
Schwäbisch Hall eG seit 30 Jahren 
Kauf- und seit 15 Jahren Miet-
objekte. Von Anfang an ist das 
Vertrauen der Kunden Basis einer 
kontinuierlichen, positiven Entwick-
lung des Vermittlungsgeschäfts. 
Allein in den letzten sieben Jahren 

haben die Mitarbeiter 1000 Immo-
bilien und mehr als 400 Mietob-
jekte vermittelt. Diese langjährige, 
umfangreiche und aktive Erfahrung 
ermöglicht es, den Kunden einen 
Service der besonderen Art zu 
bieten.
Für das Team sind exzellente Markt-
kenntnisse als Teil einer optimalen 
Beratung sehr wichtig. Das ermög-
licht ihnen, marktgerechte Preise zu 
ermitteln und optimale Kauf- oder 
Verkaufsergebnisse zu erzielen. 

Fortsetzung von Seite 21.

Das Angebot bietet für jeden Bedarf etwas.
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Schaffitzel Holzindustrie GmbH + Co.KG Herdweg 23,  D - 74523 Schwäbisch Hall
Tel: +49 (0) 79 07/ 98 70 - 0   Fax: +49 (0) 79 07/ 98 70 - 31

e-mail: Holzbau@Schaffitzel.de  www.Schaffitzel.de

Eine neue Dimension im Holzbrückenbau

Sneek, NL

Holzbrücke für Holland
Schaffitzel errichtet innovatives Bauwerk

I m November 2007 bekam 
Schaffitzel Holzindustrie den 
Auftrag für die Planung und 

Bauausführung für die Brücken-
konstruktion aus Holz einschließlich 
ihrer Stahlfahrbahnen der nieder-
ländischen Autobahn A 7 Sneek. 
Die Brücke hat eine Spannweite 
von 31,60 Meter und eine nutz-
bare Breite von zirka 12 Metern, 
die Höhe beträgt etwa 15 Meter. 
Darin untergebracht sind zwei 
Fahrspuren für den Schwerlastver-
kehr (60 Tonnen) und ein Geh- und 
Radweg. 
Neue Akzente setzt diese Brücke 
in der Wahl des Materials, durch 
innovative Verbindungstechnologien 
und einer neuen Geometrie. Das 
für die Brücke erstmalig verwen-
dete Accoya-Holz ist eine modifi-
zierte Methode der Acetylierung. 
Hier wurde ein Plantagenholz aus 
Neuseeland gewählt. Die Konstruk-
tionszeit im Werk von Schaffitzel 
Holzindustrie begann im März letz-
ten Jahres und wurde Ende Septem-
ber abgeschlossen. 
Für die Vormontage in Sneek wurde 

ein extra mit Betonplatten ausgeleg-
ter Montageplatz vorbereitet. Auf 
zwei Montagegerüsten wurden die 
Tragschalen zusammengebaut. 
Der Zusammenbau der beiden 
Tragschalen mit einem Gewicht von 
je 120 Tonnen erfolgte
über sechs Riesenkräne. In einer 
November-Nacht war es dann 
soweit: Die erste Schwerlastbrücke 
überhaupt wurde in einer Großak-
tion in die Brückenlager eingefahren. 
Mehr als 1000 Zuschauer verfolgten 
das nächtliche Spektakel. Auf dem 

800 Meter entfernten Vormonta-
geplatz wurde die Brücke hochge-
bockt, verladen, verspannt und in 
Fahrtrichtung gedreht. Der Trans-
port dauerte etwa zwei Stunden bis 
er sein Ziel erreichte. Dann wurde 
die Brücke um 90 Grad gedreht 
und anschließend langsam über die 
Widerlager gefahren und passgenau 
justiert. Mit Fingerspitzengefühl 
arbeitete die Firma Wagenborg mit 
ihren Spezialisten Hand in Hand 
mit Schaffitzel Holzindustrie. Alles 
passte wie aus einem Guss. 

Schaffitzel Holzbau aus Schwäbisch Hall montierte in den Niederlanden eine Holzbrücke.

450 Ton- 
nen 
schwer, 
15 Meter 
hoch und 
32 Meter 
lang ist 
die in 
Schwä-
bisch Hall 
gebaute 
Brücke.
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Burrberg 15
74538 Rosengarten
Mobil 0177.3082778
www.asphalt-sanierung.de
asphalt-sanierung@web.de

ASPHALTSANIERUNG

� Einfahrten
� Hofflächen
� Parkplätze

Belagsreparatur und
Oberflächenbehandlung,
Sanierung von Rissen
und Arbeitsnähten

A S P H A LT S A N I E R U N G

K A R L - H E I N Z  R U P P



Zum Wohlfühlen
„Abschnitt3“ von Tom Ristau

B etritt ein Kunde den Fri-
seurbetrieb Ristau in Ober-
rot im Limpurger Land, 

so fällt ihm sofort die moderne 
und geschmackvolle Einrichtung 
ins Auge. Eine Natursteinwand im 
Hintergrund kombiniert mit zart-
grünen Wänden setzt wohltuende 
Akzente. Eine breite Fensterfront 
und deckenhohe Spiegel lassen die 
Räume großzügig wirken. Der Well-
nessbereich lädt mit Lichtspielen 
zum Relaxen und Entspannen ein. 
Bereits seit drei Generationen 
gibt es den „Salon Ristau“, heute 

„Abschnitt3“, in Oberrot. Als Tom 
Ristau den Salon Anfang 2008 
übernahm, sollten die Räume 
zunächst renoviert werden: Sie 

Tom Ristau übernahm vor einem Jahr den Salon seines Vaters in Oberrot.

Nach 
Meinung 
von  
74 Pro-
zent der 
Firmen-
kunden 
hält die 
VR Bank 
Schwä-
bisch  
Hall 
eG ein 
ideales 
Ange-
bot für 
Unter-
nehmer 
bereit*. 
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waren dunkel und nicht mehr 
zeitgemäß. Heller und freundlicher, 
moderner und zweckmäßiger sollte 
es werden. Für die Umsetzung 
kontaktierte die Familie Fritz Thier, 
Firmenkundenberater der VR Bank 
Schwäbisch Hall eG. Gemeinsam 
mit dem Existenzgründer wurde die 
Basis für die Betriebsübernahme 
geschaffen und Feinheiten ausge-
tüftelt. Unkompliziert und reibungs-
los wurde eine Finanzierung auf die 
Beine gestellt, die alle Bedürfnisse 
abdeckte. Fördermittel wurden 
beantragt und genehmigt. 
Im Anschluss ging es los: Die Innen-

einrichtung wurde komplett erneu-
ert. Ein Beleuchtungssystem wurde 
konzipiert, das ein optimales Licht 
gewährleistet. So schuf Tom Ristau 
eine Atmosphäre zum Wohlfühlen. 
Das Team des Friseursalons bietet 
alle Dienstleistungen rund ums 

„Haar“. Durch regelmäßige Weiterbil-
dungen der Mitarbeiter können sie 
die neuesten Trends mit den besten 
Techniken umsetzen. Eine Spezi-
alsoftware hilft dabei, die Daten der 
Kunden zu erfassen – so ist eine 
bessere Kundenbetreuung sicherge-
stellt. Für 2009 hat Tom Ristau eine 
eigene Kollektion geplant. 

Abschnitt 3
F r i s e u r s a l o n
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„Fühl mich hier wohl“
Tobias Weis mit Heimat verbunden

L ocker, offen und unkompli-
ziert, auf dem Boden geblie-
ben – das ist Tobias Weis. 

Gar nicht selbstverständlich, denn 
der 23-jährige Michelfelder kann 
schon in jungen Jahren auf eine 
respektable Karriere zurückblicken.
Beim SC Bibersfeld lernte er die 
ersten fußballerischen Tricks, bei 
den Sportfreunden Hall fiel er den 
Talent-Scouts vom VfB Stuttgart 
ins Auge. Als Zehnjähriger nahm 
Tobias Weis zusammen mit 1500 
anderen Kindern am Jugendtag der 
Spitzenmannschaft in der baden-
württembergischen Landeshaupt-
stadt teil. Die Verantwortlichen des 
VfB wollten das Fußballgenie schon 
damals in ihr Jugendprogramm 
aufnehmen, doch der Weg nach 
Stuttgart war der Familie zu weit.
Ein Jahr später kam noch einmal 
ein Anruf vom Neckar: Tobias und 
seine Eltern sollten es sich doch 
noch einmal überlegen. Das gab 
den Anstoß, die Herausforderung 
anzunehmen: Vater Hermann und 
Mutter Heiderose Weis investierten 
viel Zeit und Geld in die fußbal-
lerische Ausbildung ihres Sohnes 
Tobias. Zu Beginn ging es ein- bis 
zweimal pro Woche direkt nach der 
Schule ins Jugendleistungszentrum 
der Stuttgarter. Später steigerte 
sich die Fahrerei: Jeden Werktag, 
bei jedem Wetter fuhr Familie Weis 
zum Trainingszentrum am Daimler-
Stadion und teilweise noch zu 
Spielen und Turnieren im ganzen 
Land. Nominierungen für die 

Württembergische Fußballauswahl 
und zur U20-Nationalmannschaft 
sowie Preise als bester deutscher 
Jugendspieler zeigten, dass die 
Anstrengungen und Entbehrungen 
nicht umsonst waren.

„Im Nachhinein ist es schon Wahn-
sinn, was wir da alles gemacht 
haben“, sinniert Vater Hermann, 
selbst 20 Jahre Fußballtrainer – 
auch die beiden anderen Söhne 
Andreas und Markus sind sportlich 
aktiv. Bei Tobias fand der Vater 

„den Spaß, den Wille und den 
Ehrgeiz zum Erfolg“. Damit biss sich 
der Sohn durch die Jugendförde-
rung des VfB und reifte durch das 
Training unter Matthias Sammer, 
Giovanni Trapattoni und Armin Veh.
Als 17-Jähriger wollte Tobias eine 
Ausbildung beginnen, doch er 
erhielt eine Chance in der Regio-
nalliga-Mannschaft des VfB, „da 
blieb keine Zeit für eine Lehre“, 

betont er. Anfang 2007 bekam der 
nach eigenen Aussagen fußballver-
rückte Michelfelder einen Pro-
fivertrag angeboten, griff zu und 
wurde gleich Deutscher Meister. 
Das „gigantische Jahr“ hatte nur 

einen Wermutstropfen: Tobias 
Weis spielte keine einzige Minute, 
frustrierend für das junge Talent, 
das sein Können und das Vertrauen, 
das in ihn gesetzt wird, unter 
Beweis stellen will. 
Ralf Rangnick, Trainer beim damali-
gen Zweitligisten TSG 1899 Hoffen-
heim, kannte das Mittelfeld-Ass von 
seiner Zeit beim VfB und warb ihn 
im Sommer 2007 ab – dort gehörte 
er von Anfang an zur Stammmann-
schaft. Der Rest ist schnell erzählt: 
Hoffenheim marschierte durch die 
2. in die 1. Bundesliga und spielt 
dort von Beginn an vorne mit. „Für 
einen jungen Spieler ist es in einer 
Mannschaft wie Hoffenheim leich-

Hermann und Heiderose Weis sind stolz auf das Nationaltrikot ihres Sohnes Tobias.

Jeden 
Werktag, 
bei jedem 
Wetter 
fuhr 
Familie 
Weis zum 
Training 
nach 
Stuttgart.
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ter, sich durchzusetzen“, erzählt 
Tobias Weis. „Bei Teams mit großen 
Namen ist eine Hierarchie da, man 
traut sich nicht.“ 
Der Erfolg der TSG 1899 Hoffen-
heim kommt allerdings nicht von 
allein, Trainer Ralf Rangnick lässt 
seine Spieler hart arbeiten. Auch 
Tobias Weis zieht mit. So war es 
nicht verwunderlich, dass im letz-
ten November während einer Trai-
ningseinheit Bundestrainer Joachim 
Löw in Hoffenheim anrief: Tobias 
Weis sei für das letzte Spiel der 
Nationalmannschaft 2008 gegen 
England nominiert.

„Das habe ich zuerst gar nicht 
geglaubt“, beschreibt Weis seine 
erste Reaktion. „Jogi Löw hat mir 
bei einem persönlichen Telefo-
nat bestätigt, dass ich eine gute 
Leistung bringe und wegen meiner 
positiven Entwicklung nominiert 
wurde.“ Der Empfang in Berlin 
imponierte dem Spieler sehr, „da 
kommt man sich vor wie ein 
Popstar“. Die Atmosphäre war 

für Tobias Weis „recht locker, die 
ganzen Nationalspieler kamen 
auf mich zu und begrüßten mich, 
trotzdem verlief das Training dann 
wie im Verein“. Dass ihn sogar sein 
großes Jugend-Idol Fredi Bobic zu 
seiner Berufung beglückwünschte, 
beeindruckte den Youngster enorm. 
Obwohl Weis beim Spiel gar nicht 
zum Einsatz kam, war es für ihn ein 
großes Erlebnis, „bei der Natio-
nalhymne bekam ich Gänsehaut“. 
Das vermeintliche Debüt in Berlin 
schaute sich nur der Vater vor Ort 
an, „ein gigantisches Erlebnis mit 
75 000 Zuschauern, auch wenn 
das Spiel selbst nicht so gut war“. 
Mutter Heiderose will ihren Sohn 
dann beim „ersten wirklichen Ein-
satz“ begleiten.
Die Eltern sind der Überzeu-
gung, dass Tobias es nicht so 
weit gebracht hätte, wenn sie ihn 
nicht unterstützt hätten, „Kinder 
können es nur so schaffen“, 
betont Heiderose Weis. Ihr Sohn 
schaut jede Woche bei seinen 
Eltern in Michelfeld vorbei – nor-
malerweise wohnt er mit seiner 
Freundin in Bad Rappenau. Dann 
trifft er sich auch mit ehemaligen 
Schulkameraden, „ich fühl mich 
hier wohl“. Sein Konto hat er nach 
wie vor bei der VR Bank Schwä-
bisch Hall eG, er ist mit der Betreu-
ung sehr zufrieden. Seine Mutter 
erledigt die Geldangelegenheiten 
für den 23-Jährigen, „wir haben 
hier einen persönlichen Ansprech-
partner, das ist uns wichtig“.

Für die Zukunft wünscht sich Tobias 
Weis den ersten Einsatz in einem 
Länderspiel und vor allem Gesund-
heit, denn er will schließlich noch 
viel erreichen. 

Mit der TSG Hoffenheim wurde Weis 
Herbstmeister.
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einblicke verlost 14 Auto-
grammkarten des Michelfelder 
Profi-Fußballers – einfach im 
Internet unter www.vrbank-sha.
de/einblicke einlocken und das 
Formular ausfüllen. Die Gewin-
ner werden ausgelost und erhal-
ten die Karten zugeschickt. 

Tobias Weis hat den „Willen zum Erfolg“.

„Jogi Löw 
hat mir 
bei einem 
persön-
lichen 
Telefonat 
bestätigt, 
dass ich 
eine gute 
Leistung 
bringe.”
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W ie bereits in den 
vergangenen Jahren 
verzichtet die  

VR Bank Schwäbisch Hall eG in 
der Weihnachtszeit darauf, ihren 
Kunden ein persönliches Weih-
nachtsgeschenk zu überreichen. 
Stattdessen unterstützt die  
VR Bank Schwäbisch Hall eG 
soziale und kulturelle Einrichtun-
gen und Vereine. 2008 wurden 
insgesamt über 39 000 Euro an 
Vereine und Einrichtungen überge-
ben. Dieser stolze Betrag kommt 
aus dem Zweckertrag der Gewinn-
sparlose zusammen. So können die 
Kunden der VR Bank Schwäbisch 
Hall eG jeden Monat Lose des 
Gewinnsparvereins erwerben und 
damit nicht nur gewinnen sondern 
auch sparen und helfen. Mit jedem 

39 000 Euro gespendet
Jugendarbeit profitiert stark

Dauerlos das gekauft wird, werden 
Menschen in Not bzw. soziale oder 
gemeinnützige Einrichtungen in 
der Region unterstützt.
So wird die Tura Untermünkheim 
mit dem Geld die komplette 
Fußballjugend mit neuen Trainings-

anzügen ausstatten. Die Gemeinde 
Wüstenrot will die Spende in den 

„Dancekontest 2009“ für Mäd-
chen investieren. Die Grundschule 
Michelfeld finanziert mit dem Geld 
einen kostenlosen Stütz- und För-
derunterricht für Schüler. 

Audi gewonnen
Jeden Monat werden beim 
VR-GewinnSparen als Haupt-
gewinn mehrere Autos verlost. 
Seit Dezember 2008 fährt einer 
der Hauptgewinne, ein Audi 
A 4, auch im Mainhardter Wald. 
Das Ehepaar Hans-Joachim und 
Gertrud Wagner aus Wüstenrot 
hatte sich ein VR-GewinnSpar-
Los gesichert. Mit einem Dauerlos 
des VR-Gewinn-Sparvereins kann 
man spielend gewinnen, sparen 
und helfen. Der Spieleinsatz von 
0,50 Euro kommt gemeinnützi-
gen Einrichtungen zugute. 

Glückliche Gesichter: Die Empfänger der Spenden im Dezember 2008.
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Spenden 2008 (Auszug)

TSV Obersontheim 2500 Euro

Kinderhospiz Schwäbisch Hall 2265 Euro

Förderverein Grundschule Michelfeld 2000 Euro

Förderverein Round Table 2000 Euro

Freunde des Goethe Instituts 2000 Euro

Hohenloher Freilandmuseum Wackershofen 2000 Euro

MSC Gaildorf 2000 Euro

DLRG Mainhardt 1500 Euro

Gemeinde Michelbach/Bilz 1500 Euro

Musikschule Schwäbischer Wald/Limpurger Land 1500 Euro

Schützenverein Uttenhofen 1500 Euro

Sonnenhof e.V. 1500 Euro

TSF Gschwend 1500 Euro

TSV Sulzbach-Laufen 1500 Euro
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…ist für uns mehr als ein Gefühl. Denn was sind schon schöne Worte, wenn es um den guten Geschmack geht.
Dies gilt nicht nur für unsere Bierspezialitäten, sondern ganz besonders auch für den Kontakt zu den Menschen
in unserer Region. Haller Löwenbräu – von Mensch zu Mensch!

www.haller-loewenbraeu.de
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Bessere Beratung
Geschäftsstellen werden optimiert

Um eine gute Beratung der 
Mitglieder und Kunden 
sicherzustellen, investiert 

die VR Bank Schwäbisch Hall eG 
ständig in ihre Geschäftsstellen. Im 
Teurershof wurden direkt über der 
Bank zwei Wohnungen gekauft. 
Aus ihnen entstehen bis Februar 
2009 vier zusätzliche Beratungszim-
mer, die eine diskrete Beratung in 
angenehmer Atmosphäre ermögli-
chen sollen. Dazu wird das 1. Ober-
geschoss mit dem Erdgeschoss über 
eine neue Treppe verbunden und 
bei dieser Gelegenheit die gesamte 
Geschäftsstelle modernisiert. Ein 
Aufzug soll älteren oder gehbehin-
derten Menschen den Zugang zum 
Obergeschoss erleichtern. 

Das Bankgebäude in Gottwollshau-
sen wurde verkauft, die VR Bank hat 
den SB-Bereich weiterhin gemietet. 
Persönlich steht das Mitarbeiter-
team von Gottwollshausen ab 

voraussichtlich Mitte Februar 2009 
für alle darüber hinaus gehenden 
Service- und Beratungswünsche in 
der erweiterten Geschäftsstelle im 
Teurershof zur Verfügung. 

Das Geschäftsstellenteam hilft bei den Planungen für den Umbau.

Die 
Berater 
kommen 
selbstver-
ständlich 
auf 
Wunsch 
auch 
zu den 
Kunden 
nach 
Hause.
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In Kooperation mit DCS GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft.

Hagenbacher Ring 127
Telefon (0791) 95050-0

Internet: www.dcs-kanzlei.de

74523 Schwäbisch Hall
Telefax (0791) 95050-20
E-Mail: info@dcs-kanzlei.de

„Am schwersten auf der Welt zu 
verstehen ist die Steuer“, erkannte 
schon Albert Einstein. Wir halten 

dagegen und sagen „Alles ist relativ“.

Neben den klassischen Berufsaufgaben der Wirtschaftsprüfung, 
Steuerberatung und Rechtsberatung liegt der Schwerpunkt unse-
rer Tätigkeit in der ganzheitlichen betriebswirtschaftlichen, steuer-
lichen und rechtlichen Betreuung von gewerblichen Unternehmern 
und Freiberuflern von der Unternehmensgründung bis zur Unter-
nehmensnachfolge.
Die Kombination dieser Tätigkeiten macht uns zu einem umfassen-
den Berater und leistungsstarken Partner für unsere Mandanten.



F ünf Einrichtungen in 
der Region freuen sich 
über „VR-Mobile“: Die 

Kirchliche Sozialstation Gaildorf, 
der Sonnenhof e.V. (Schwäbisch 
Hall), der Arbeiter-Samariter-Bund 
KV Schwäbisch Hall-Gaildorf, das 
Albert-Schweitzer-Kinderdorf e.V. 
(Waldenburg) und die Samariter 
Stiftung (Samariterstift Obersont-
heim) können die Fahrzeuge drei 
Jahre lang nutzen.
Die Autos wurden im Rahmen 
des VR-GewinnSparens der würt-
tembergischen Volksbanken und 
Raiffeisenbanken gespendet: Der 
GewinnSparer investiert 10 Euro 

pro Los. Davon werden 8 Euro auf 
seinem Sparkonto angespart und  
2 Euro kommen in die „Glücks-
trommel“. Monat für Monat 
winken neben attraktiven Sach-
preisen auch Geldgewinne bis zu 
25 000 Euro. Als Spendengelder 
fallen pro Los 0,50 Euro an, die am 
Ende des Jahres für soziale, kari-
tative und gemeinnützige Zwecke 
genutzt werden. Neben den Autos 
werden beispielsweise auch Kinder-
gärten, Sportvereine sowie weitere 
soziale, karitative und kulturelle Ein-
richtungen unterstützt. Die Schirm-
herrin der Aktion, Dr. Monika 
Stolz, baden-württembergische 

Fünf Einrichtungen der Region können die VR-Mobile in den nächsten Jahren nutzen.

Soziales Engagement
VR Bank macht mobil

Arbeits- und Sozialministerin, übergab im 
Sommer 2008 auf dem Stuttgarter Schloss-
platz symbolisch die Fahrzeugschlüssel. 
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* Die genauen Garantiebedingungen in Abhängigkeit vom Fondskonzept entnehmen Sie bitte dem jeweiligen Verkaufsprospekt des Fonds. Weitere Informationen erhalten Sie bei allen  
Volks- und Raiffeisenbanken oder direkt bei Union Investment Privatfonds GmbH, Wiesenhüttenstraße 10, 60329 Frankfurt am Main, unter www.union-investment.de oder rufen Sie 
uns an: 0180 3 959501 (0,09 Euro/Min. aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunkpreise können abweichen). 

  Garantiefonds von Union Investment verbinden attraktive Ertragschancen mit 
beruhigender Sicherheit.

  Ihr eingezahltes Geld erhalten Sie am Ende der Laufzeit garantiert zurück.* 
Darauf geben wir Ihnen unser Wort.

 Lassen Sie sich jetzt in Ihrer Volksbank Raiffeisenbank persönlich beraten.

Glück wird in Augenblicken
gemessen.

Sicherheit in Jahren.
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